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Der SC Hemmingen-Westerfeld hat zum Auftakt in die

Landesliga-Abstiegsrunde heute 0:2 (0:0) gegen den

Heeßeler SV verloren. Dabei sah es lange nicht nach

einer Niederlage für den SC aus, die Mannschaft um

Trainer Martin Pyka versäumte es während einer

Druckphase in der zweiten Halbzeit, in Führung zu

gehen. So kassierten die SCer in der 81. und 83. Minute

einen Doppelschlag zum 0:2. Pyka war nach dem Spiel

bedient: "Eine sehr ärgerliche Niederlage, die unsere

bisherige Saison widerspiegelt. Die Niederlage war

definitiv unverdient, ein Remis wäre gerechter gewesen."

SC Hemmingen-Westerfeld: Schoppe, Hansow, Grage,

A. Hyde (40. Uphoff), Stojanov, Kayhan (64. Owusu),

Herhaus, Karaman (80. Sakaluk), Wauker, Brauer (73.

Askar), Grozdanic. Der Kreisligist BSV Gleidingen

testete heute auf heimischer Anlage gegen den TuS

Kleefeld aus der Parallelstaffel, und verlor am Ende 0:1

(0:1) durch ein Gegentor in der 53. Minute. BSV-Trainer

Dimitri Kiefer war nicht ganz zufrieden mit der Leistung seiner Mannschaft: "In der zweiten Hälfte war das Spiel zwar

ausgeglichen, aber insgesamt waren wir heute nicht richtig bei der Sache. Wir hatten ein wenig zu viel Respekt vor dem

Gegner. Es war ein guter Vergleich, es hätte aber spannender sein können, wenn wir es besser gemacht hätten." 3:3 (0:1)

endete der heutige Test des Kreisligisten SV Germania Grasdorf beim TSV Kirchdorf (Kreisliga). Nach dem 0:1-Rückstand

(18.) zur Halbzeit schaffte Fabian Bartick in in der 53. Minute den 1:1-Ausgleich. Den erneuten Rückstand (58.) egalisierte

Chrandip Badwal in der 72. Minute zum 2:2. Kurz zuvor verschoss Jan Paffenholz einen Elfmeter. Fünf Minuten vor

Spielende gingen die Germanen durch erneut Bartick in Führung, doch die Kirchdorfer schafften noch den späten Ausgleich

zum 3:3-Endstand (87.). Germania-Trainer Jan Hentze: "Es war eine gelungene Generalprobe für das erste Punktspiel am

kommenden Wochenende. Wir haben viele gute Spielzüge zu Ende gebracht, das Remis geht insgesamt in Ordnung. Und

auch wenn wir keines unserer Testspiele gewonnen haben, war es eine tolle Vorbereitung." Die SV Arnum (Bezirksliga) hat

ihr Testspiel beim Bezirksligisten MTV Almstedt zwar 1:0 (1:0)gewonnen, verlor aber nach Raoul Reiche (Kreuzbandriss) mit

Stefan Zovko (Platzwunde) den nächsten Torhüter. Im Spiel gingen die Arnumer früh durch ein Kopfballtor von Lars

Littelmann (2.) in Führung. Danach sah SVA-Trainer Christoph Boyn kein gutes Spiel von beiden Mannschaften: "Wir hatten

viel Ballbesitz, aber wir hatten zu viele Ungenauigkeiten in unserem Spiel. Ich bin nicht zufrieden und hoffe, dass es der

obligatorische Hänger in der Vorbereitung war."Ein torreiches Testspiel sahen die Zuschauer heute zwischen dem

Bezirksligisten Koldinger SV und dem Kreisligisten TSV Limmer - 7:5 (4:5) gewann der KSV am Ende. Nach der

zwischenzeitlichen 4:1-Führung des KSV drehten die Gäste das Ergebnis noch vor der Halbzeitpause auf 4:5 aus Koldinger

Sicht. Im zweiten Durchgang schossen die Gastgeber noch die Tore zum 7:5 heraus. "Stark angefangen, stark

nachgelassen und am Ende den Kopf noch aus der Schlinge gezogen. Insgesamt geht das Spiel aber in Ordnung, weil wir

eine harte Trainingswoche hatten", sagte KSV-Trainer Nikola Butigan nach dem Spiel.Den zweiten Sieg im vierten Testspiel

konnte der Kreisligist SV Wilkenburg verbuchen: beim SV Wacker Osterwald, Tabellenfünfter der 1. Kreisklasse, Staffel 2,

gewann das Team der beiden Trainer Matthias Knoll und Andreas Last 3:2 (1:1). Luis Kropp sorgte in der 12. Minute für die

1:0-Führung der Gäste, aber die Platzherren trafen in der 25. Minute zum 1:1-Pausenstand. Nach dem Seitenwechsel

gingen die Wilkenburger durch Treffer von Burhan Öztürk (55. Minute) und Marco Elas (81. Minute) 3:1 in Führung, doch

Noah Herhaus (am Boden) vom SC Hemmingen-Westerfeld

geht im Spiel der Landesliga-Abstiegsrunde gegen den

Heeßeler SV zur Sache. Die SCer unterliegen dem HSV 0:2. /
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nach dem 2:3-Anschlusstreffer der Osterwalder (85. Minute) wurde es in den letzten fünf Minuten der Partie noch einmal

spannend. Aber mit Glück und Geschick retteten die Gäste den knappen Vorsprung über die Zeit. "Wir freuen uns über den

zweiten Sieg in Folge und hätten angesichts der Vielzahl von Torchancen durchaus noch höher gewinnen können. Aber wir

wollen nicht die Bodenhaftung verlieren und sind deshalb auch schon mit einem knappen Sieg zufrieden," freute sich SVW-

Pressesprecher Martin Volkwein über den Erfolg im Garbsener Stadtteil. Die geplanten Spiele SC Hemmingen-Westerfeld

II gegen den MTV Engelbostel-Schulenburg und TSV Bemerode gegen den 1. FC Sarstedt sind ausgefallen.


